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Hochwürdiger Herr Regens!

Mit der Abschrift bin ich bereits über halben Weg,
und wie froh werde ich nicht seyn, wenn ich am Ziele
seyn werde. So schätzbar die Minnesänger den Kennern
und Liebhabern sind , wie sie auch wirklich in verschiedener

Rüksicht zu schätzen sind, so ist doch das Lesen, und um
so mehr das Abschreiben derselben eine langweilige Arbeit.
Das einförmige, noch mehr aber das immer vorkommende
Loben und Lieben der Wiben und Frowen wird zum Ekel.
Mehrmal kam mir das Abschreiben derselben als eine
einem Geistlichen unanständige Arbeit vor. Dann denke ich
wiederum; – es ist da nur um Poesie und Sprachkunde
zu thun, und so beruhige ich mich, und fahre stez von streiche
fort, um recht balde am Ende zu seyn. – Habe ich recht
resolviert, oder nicht? was sagen Sie dazu?
Nach beendigter Abschrift werde ich mich, dem H.rn von Laßberg
zu Liebe und Minne, mich bemüsigen, die Collation mit



der Maneßischen Sammlung vorzuneheen. Die Ausbeüte
wird da und dort geing, aber im Ganzen nicht zu
verachten seyn.
Indeßen empfhehle ich mich bestens, und geharre mit
besonderer Hochachtung

Eüer Hochwürden

Fr
P. Conrad Scher

Rorschach
den 18. Jenner 1819
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